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Ungleichheitsdiagramm 
Das Ungleichheitsdiagramm hilft Ihnen zu erkennen, wo bestimmte Zielgruppen hinsichtlich so-
zio-ökonomischen und soziodemographischen Merkmalen stehen. Das Ausfüllen des Diag-
ramms schärft den Blick für entsprechende Unterschiede zwischen einzelnen Zielgruppen so-
wie zwischen dem Projektteam und einzelnen Zielgruppen. Basierend auf dieser Analyse kön-
nen in der nachfolgenden Tabelle spezifische Benachteiligungen, aber auch Chancen und Res-
sourcen einzelner Zielgruppen festgehalten werden. Eine Anleitung dazu finden Sie im „Ar-
beitspapier Soziale Ungleichheit und Gesundheit“ auf den Seiten 8-10. 
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Probleme und Chancen der Zielgruppen in Bezug auf die Projektziele und  
basierend auf den Resultaten des Ungleichheitsdiagramms. 
 

 Benachteiligungen Chancen und Ressourcen  

Zielgruppe 1: ____________   

soziale Herkunft   

Bildung   

Beruf   

Einkommen, Vermögen   

Geschlecht   

Alter   

Migrationshintergrund   

Zielgruppe 2: ____________   

soziale Herkunft   

Bildung   

Beruf   

Einkommen, Vermögen   

Geschlecht   

Alter   

Migrationshintergrund   

Zielgruppe 3: ____________   

soziale Herkunft   

Bildung   

Beruf   

Einkommen, Vermögen   

Geschlecht   

Alter   

Migrationshintergrund   
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